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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TV Laufen : TSV 1883 Berchtesgaden 
Freitag, 06.10.2023, 19:45 Uhr

Moosleitner fixiert zwei Punkte für den TV Laufen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Anton Moosleitner den Matchball für die Gastgeber
des TV Laufen im Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Gastteam TSV 1883 Berchtesgaden, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:23)
hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Egger / Maier beim 2:3
gegen Piatke / Semrau leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Mit 6:11, 8:11, 11:3, 9:11 verloren im Anschluss Ehrenlechner /
Moosleitner ihre Partie gegen Hupfer / Brandner. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Lukas Egger die Partie gegen Michael Hupfer noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Mit 3:1 hatte Thomas Maier im Match gegen Tobias Piatke die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Anschließend war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Thomas Ehrenlechner versäumte es anschließend
hingegen mit einem 1:3 gegen Florian Brandner, einen Punkt für sein Team zu holen. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Anton Moosleitner und Julian Semrau, das Anton
Moosleitner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Moosleitner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TV Laufen und des TSV 1883 Berchtesgaden in die
Box. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Lukas Egger gegen Tobias Piatke durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Anlaufschwierigkeiten musste Thomas Maier zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Ehrenlechner, beim 9:11, 11:8, 7:11, 7:11 gegen
Julian Semrau, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Anton Moosleitner und Florian Brandner
holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Anton Moosleitner gelang es, Florian Brandner im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TV Laufen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2023 gegen den TSV
Siegsdorf 1909 II an. Für den TSV 1883 Berchtesgaden steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Gendorf Burgkirchen am 07.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:6
geht.

 Statistik:
 TV Laufen

Doppel: Egger / Maier 0:1, Ehrenlechner / Moosleitner 0:1 
Einzel: L. Egger 2:0, T. Maier 2:0, T. Ehrenlechner 0:2, A. Moosleitner 2:0 

 TSV 1883 Berchtesgaden
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Doppel: Piatke / Semrau 1:0, Hupfer / Brandner 1:0 
Einzel: T. Piatke 0:2, M. Hupfer 0:2, J. Semrau 1:1, F. Brandner 1:1


